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Wie können wir Frieden schaffen in 
unserer Welt, konkret im Moment in 
der Ukraine und wie können wir es 
schaffen, dass der Krieg nicht 
eskaliert? Das sind Fragen, die uns im 
Moment alle umtreiben, und mit 
denen sich auch unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
während der Konfi­Freizeit und in 
ihrem Vorstellungsgottesdienst 
beschäftigt haben. Sie stellten fest: Es 
gibt keine einfachen Antworten. Und: 
Friedenhalten ist auch im Kleinen 
nicht leichter als im Großen zwischen 
den Ländern.
Wir alle schütteln unsere Köpfe und 
können es nicht fassen, dass die 
Großmacht Russland einen 
Angriffskrieg mitten in Europa 
begonnen hat. Aber wir müssen doch  
eingestehen, dass auch wir nicht 
immer in Frieden mit unseren 
Mitmenschen leben können.
Theoretisch wissen wir alle, wie es 
geht. Auch das haben die Konfis im 
Gottesdienst gezeigt: 
Toleranz, Mut, Demut, Großzügigkeit, 

Rücksichtnahme, Dankbarkeit, Gerech­
tigkeit, Wahrheit, Akzeptanz und 
Demokratie sind die Grundlagen für ein 
Leben in Frieden. Doch was passiert, 
wenn unser Gegenüber all diese Dinge 
mit Füßen tritt?

„Auge um Auge, Zahn um Zahn“ oder 
„Leistet dem, der euch etwas Böses 
antut, keinen Widerstand, sondern 
wenn dich einer auf die rechte Wange 
schlägt, dann halt ihm auch die 
andere hin“? An welchem dieser 
Grundsätze aus der Bibel sollte ich 
mich orientieren, sollte sich ein 
ganzes Land orientieren? Wie können 
wir richtig und gut handeln? 

In der Bibel können diese beiden 
scheinbar widersprüchlichen Aussagen 
nebeneinander stehen. Bei beiden 
geht es um Deeskalation, eine 
Eingrenzung von Gewalt. Auge um 
Auge heißt eben nicht: Ich setze 
immer noch eins oben drauf, sondern 
es geht wahrscheinlich um Ent­
schädigung: Das, was ich dem 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

→

Zum Geleit

Wie wird Frieden möglich?

Pfarrerin Yvonne Blanco Wißmann
Foto: privat
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anderen angetan habe, versuche ich, 
im selben Maß wiedergutzumachen.
Und auch der Satz Jesu hat seine 
Begrenzung. Denn auch wir würden 
niemandem, der als Opfer am Boden 
liegt, noch sagen: Und nun halte auch 
noch deine andere Backe hin. Wir 
würden eher sagen: Steh auf, wehre 
dich, lass dir das nicht gefallen. Und 
vielleicht: Ich helfe dir. 
Gleichzeitig ist es in Beziehungen 
auch wichtig, dem anderen immer 
wieder die andere Backe, die Hand 
hinzuhalten. Denn: Jeder macht 
Fehler und kann durch Unachtsamkeit 
den Anderen verletzen. Hier ist 
vielmehr Vergebung gefordert, 
unseren Ärger, unsere Verletztheit 

auch einmal runterzuschlucken, damit 
ein Zusammenleben wieder möglich 
sein kann. Wenn ich meinem Partner 
immer nur alles nachtrage, ist 
Versöhnung kaum möglich. 
Das bedeutet nun also, dass wir 
immer wieder neu unser Handeln 
hinterfragen müssen und nicht aus 
Überheblichkeit im Vorhinein schon 
zu wissen glauben, was richtig ist. 
Frieden ist nicht selbstverständlich. 
Es ist nicht leicht, zu Friedensstiftern 
zu werden, aber es ist nicht unmög‐
lich. Wir sollten es jeden Tag aufs 
Neue versuchen.
Ihre Pfarrerin 
Yvonne Blanco Wißmann
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Liebe ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter!

Mit dem Weihnachtsgruß haben Sie 
die Einladung zum Ehrenamtsabend 
erhalten. Nun steht der neue Termin 
fest:
Am Freitag, dem 3.6.2022 um 19:00 
Uhr, möchte die Kirchengemeinde 
Reinheim allen, die sich ehrenamtlich 

engagiert haben, danken. Herzliche 
Einladung zum Essen ins oder vors 
Martin­Luther­Haus – je nach Wetter.
Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme 
bis Sonntag, dem 30.5.22 bei Regina 
Jeschke unter Tel.: 06162/3386 oder 
unter 
yblancowissmann@t­online.de
Ihre Pfarrerin Yvonne und Ihr Pfarrer 
Felipe Blanco Wißmann

Einladung zum Ehrenamtsabend

Ökumenisches Friedensgebet
- Beten baut auf

Was für eine gewaltige Ehre ist es, 
gewürdigt zu sein, mit Gott selber ins 
Gespräch kommen zu können.
Wie oft vergessen wir das im Alltag!
Wenn man auf Gott schaut, dann wird 
alles in den richtigen Rahmen gerückt, 
dann bekommt auch das, was wir 
selber tun, Beständigkeit.
Gebet ist sozusagen der entscheidende 
Zugang zur Quelle des Lebens! 
Unserem Vater im Himmel, der uns 
liebt, über alles Bescheid weiß, 
allmächtig ist und hilft! (Quelle: Dr. 
Stefan Kunz, OJC 3/96)

In diesem Sinne laden wir herzlich zu 
unserem oek. Friedensgebet in die ev. 
Kirche (von Mai bis Oktober), 
montags um 19:00 Uhr ein.
Die Gruppe der Beter ist größer 
geworden, doch sind noch viele Plätze 
frei. Wir freuen uns für jeden, der 
kommt.
Aufgrund der aktuellen politischen und 
wirtschaftlichen Lage ist Beten 
überlebenswichtig.
Probieren Sie es aus.
Es grüßt herzlich
das Team des oek. Friedensgebetes

Aus der Gemeinde
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Ökumenische Pfingstandacht

Ökumenische Pfingstandacht
Nach der Corona­Pause nehmen wir 
auch die Tradition der ökumenischen 
Pfingstandachten wieder auf und 
laden herzlich zur Ökumenischen 
Pfingstandacht ein in die katholische 
Kirche in Reinheim am Mittwoch, 
den 1. Juni, 19:00 Uhr.

Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, 
wie ein Siegel auf deinen Arm. 

Denn Liebe ist stark wie der Tod. Hohelied 8,6 

Monatsspruch Juni

Gottesdienste im Freien: 
Pfingstmontag und 17. Juli

...vor dem Martin­Luther­Haus

Unser Gelände am Martin­Luther­
Haus haben wir in den letzten zwei 
Jahren auch als Ort für Gottesdienste 
schätzen gelernt. 
Wir laden herzlich ein zu zwei 
Gottesdiensten im Freien vor dem 
Martin­Luther­Haus (bei schlechtem 
Wetter: im Martin­Luther­Haus):

­ am Pfingstmontag, 6. Juni, um 
10:00 Uhr
­ und am Samstag, den 16. Juli, um 
18:00 Uhr.

Wir laden einWir laden ein



7

Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Reinheim 2­2022

Wir laden einWir laden ein
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Coronabedingt gab es im Januar in 
diesem Jahr keine Gemeindever­
sammlung. 
Nun aber laden wir zu einer 
sommerlichen Gemeindeversamm­
lung ein, die am 3. Juli im Anschluss 
an den 10Uhr­Gottesdienst im Martin­
Luther­Haus stattfinden soll. 
Wir werden über aktuelle Entwick­

lungen in der Kirchengemeinde berich­
ten.
Nähere Informationen zu dieser 
Veranstaltung und zu den Themen 
werden wir rechtzeitig in den 
„Reinheimer Nachrichten“ und auf 
unserer Homepage veröffentlichen:

kirche­reinheim.de

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung

Die evangelischen Kirchengemeinden 
in der Stadt Reinheim rücken enger 
zusammen, und das soll auch in 
unserem Projekt „Sommerkirche“ 
zum Ausdruck kommen.
„Sommerkirche“ bedeutet: An vier 
Sonntagen in den Sommerferien lädt 
jeweils eine Kirchengemeinde die 
drei anderen ein, und der Gottesdienst 
der Gastgeber ist dann auch der 
einzige evangelische Gottesdienst am 
jeweiligen Sonntag.

Das bedeutet für unsere Gemeinde: 
Am 31.7. sind wir Reinheimerinnen 
und Reinheimer nach Ueberau in die 
Kirche eingeladen, 
am 7.8. nach Spachbrücken und 
am 14.8. nach Georgenhausen. 
Am 21.8. wollen wir Nachbarinnen 
und Nachbarn aus den Ortsteilen in 
unserer Reinheimer Dreifaltigkeits­
kirche willkommen heißen. 
Alle Gottesdienste an diesen vier 
Sonntagen beginnen jeweils um 10:00 
Uhr.

Sommerkirche im August

Wir laden einWir laden ein
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Am Fronleichnamswochenende ist es 
soweit: Endlich findet wieder ein 
Jugendkirchentag statt! In diesem Jahr 
ist das Festival vom 16. – 19. Juni zu 
Gast in Gernsheim (Kreis Groß­
Gerau). Aktuell können sich 
Jugendgruppen und Einzelpersonen für 
das Festival online anmelden. 
Unsere Gemeinde ist mit 30 
Jugendlichen, Pfarrerin und Pfarrer 
Blanco Wißmann, Vikar Marcel 
Albert und Gemeindepädagogin 
Ann­Katrin Büchler dabei.
Man kann aber auch privat an 
einzelnen Tagen teilnehmen.

Die Teilnehmenden erwartet eine 
internationale Jugendgebetsnacht, 
Partys auf einer Rheinfähre zusammen 
mit dem Radiosender YOU FM. 
Konfi­Gruppen können sich für die 
legendäre Konfi­Rallye anmelden. 
Mehr Highlights und Informationen 
für Eltern finden Sie unter 

Webseite: www.jugendkirchentag.de 
Instagram: @jkt_2022
Facebook: @jkt2022

Vorfreude auf den Jugendkirchentag im Juni 2022

Aus der Gemeinde
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... im Alter von 6 bis 11 Jahren, die freitags 
von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr bei uns 
vorbeischauen wollen.

Wir sind z.Zt. ca. 10 Kinder im 
Grundschulalter, und es wird bei uns viel 
gelacht, gebastelt, gesungen, gemalt, 
drinnen und draußen gespielt. Die Ideen für 
einen abwechslungsreichen Nachmittag 
gehen uns nicht aus. 

Im Frühjahr wurden z.B. bewegliche Eisbären und Blumenkränze fürs Fenster 
gebastelt, danach folgte natürlich ganz viel zum Thema Ostern: Eier färben, Kü‐
ken, Mobile und Ostertütensuchen. 

Im Sommer können wir wieder viel mehr draußen spielen und Ausflüge machen. 
Die weiße Gänseblümchen­Wiese im Hof inspirierte uns spontan zu einem 
Blumen­Klebe­Bild.
Auch wollen wir auf weitere Entdeckungsreisen in die Natur gehen, z. B. bei 
einem Besuch der Naturschutzscheune. Lasst Euch überraschen! 

Die Stimmung in der Gruppe ist fröhlich und locker, und wir sind offen für neue 
Kinder.
Zu allen Terminen gelten die entsprechend gültigen Coronaregeln. Bitte meldet 
Euch vorher an, damit wir besser planen können. 

Es grüßt Euch herzlich das TEAM:
Friederike von Boetticher (Tel. 4130) 
Britta Eller (1028) und 
Dagmar Theil (83843)

Hallo an alle Kids .... 
 

MaLuKids präsentieren stolz Oster­Basteleien. 
Foto: Britta Eller 

Aus der Gemeinde

MaLuKids malen eifrig. Foto: Britta Eller
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Die Gruppe „MaLuTeens“ für 11 bis 
14­Jährige trifft sich einmal im Monat 
im Martin­Luther­Haus (nach 
Absprache an einem Freitag, von 18 ­ 
20 Uhr). Ein kleiner Abendimbiss ist 
immer mit dabei.
Im Februar zum Beispiel trafen sich 
zur Faschingsfeier jede Menge 
CowGirls und CowBoys. Die Feier 
verlief fröhlich, mit lustigen Spielen, 
Musik und Stopptanz. Dazu gab es ein 
leckeres Büffet. Alle hatten viel Spaß.

Im März verwandelten sich die 
Kellerräume in kleine Baustellen: Aus 
großen Kartons wurden mit viel Elan 
Gebäude gebastelt, geschnitten, 
geklebt und im April eifrig verfeinert, 
farbig angemalt und dekoriert. 
Das Ergebnis ist im Kellerflur zu 
sehen. Einige der Häuser wurden auch 
in den Osterferien für die Kinder­
bibelwoche genutzt.
Im Mai bereiteten wir auf Wunsch der 
Jugendlichen gemeinsam Hamburger 
zu und spielten Spiele. Im Juni freuen 
wir uns auf leckere Erdbeeren, 
außerdem haben wir einen Ausflug 
vorgesehen. Das Ziel wird noch nicht 
verraten.

Termine der monatlichen Treffen bitte 
beim Betreuer­Team erfragen: 
Friederike v. Boetticher (Tel. 4130) 
oder Britta Eller (Tel. 1028)

„MaLuTeens“  

Oben: HALLO! grüßen MaLuTeens aus ihrem Häuschen.
Unten: Bei der Arbeit.  Foto: Friederike v. Boetticher

Aus der Gemeinde
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Seit dem 05. März findet die 
Kinderkirche wieder regelmäßig statt. 
So konnten wir mit den Kindern die 
Passionszeit erleben und die biblische 
Ostergeschichte an mehreren Sams­
tagen erzählen. Ganz besonders war 
das kindgerechte Abendmahl mit 
Weißbrot und Trauben. 
Das Mitmachlied „Ho, ho, Hosianna“ 
fanden die Kinder so toll, dass es 
mehrmals wiederholt werden musste. 
Natürlich kam das Basteln nicht zu 
kurz: Osterschmuck, bunte Blumen 
für das KiKi­Fenster, ein Mutter­
tagsgeschenk und einiges mehr sind 
entstanden. 

Auch an den kommenden KiKi­
Terminen hört Ihr spannende 
Geschichten und werdet viel über das 
Gebet „VATERUNSER“ lernen. Dazu 
gibt es schöne Bastelarbeiten, neue 
Mitmachlieder und Spiele.

Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich 
zu folgenden Samstags­Terminen von 
10:00 – 11:30 Uhr im Martin­Luther­
Haus eingeladen:

14.05., 28.05.,11.06., 25.06., 26.06. 
(KiKi­Kinder machen beim Stadt‐
parkgottesdienst mit), 09.07. und 
voraussichtlich am 23.07.2022
Bitte vorab immer anmelden unter der 
Rufnummer 06162/807806!
Wir freuen uns auf EUCH

Übrigens:
Beim Stadtparkgottesdienst am 
26.06.2022 ist die Kinderkirche auch 
mit einem Beitrag dabei. 

Es grüßt das 
KiKi­Team,
Martina Schäfer,
Simone Kleinschmidt und 
Isabell Schäfer   

KiKi – die Kinderkirche macht Spaß

Aus der Gemeinde



16

Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Reinheim 2­2022

Eine schöne und segensreiche Zeit geht zu Ende. Am 15. Mai werden in zwei 
Gruppen unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden in der Dreifaltigkeitskirche 
konfirmiert.

Konfirmation des Jahrgangs 2021/2022 am 15. Mai 2022

Die Konfirmandengruppe des Jahres 2021/2022 nach dem Vorstel­lungsgottesdienst in der 
Dreifaltigkeitskirche am 8.5.2022. Foto: YBW

Unsere Schwesterorganisation Diakonie Katastrophenhilfe, das humanitäre 
Hilfswerk der evangelischen Kirchen, leistet über lokale Partnerorganisationen 
Nothilfe für die vom Krieg betroffenen Menschen. „Unsere Gedanken sind nun 
bei unseren Partnerorganisationen, ihren Familien und allen Menschen, die 
unter diesem Krieg leiden. Zusammen mit Christinnen und Christen in aller 
Welt beten wir für Frieden“, sagt die Präsidentin von Brot für die Welt, Dr. 
Dagmar Pruin. Um Hilfe leisten zu können, ruft die Diakonie Katastrophenhilfe 
zu Spenden auf. Spendenkonto:
Brot für die Welt   |   Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10100610060500500500   |   BIC: GENODED1KDB

Brot für die Welt

Aus der Gemeinde
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Am Mittwoch, dem 27. April 2022,  
traf sich der Evangelische Alten­
kreis zum ersten Mal wieder nach 
der langen Corona­Pause.
Alle Teilnehmerinnen und Teil­
nehmer und auch die Mitarbei­
terinnen freuten sich sehr über die 
persönliche Begegnung nach so 
langer Zeit.  Die Stimmung war 
fröhlich und locker – wie das auch 
auf den beiden Fotos zu sehen ist. 
Man hatte sich sehr viel zu erzählen 
und genoss das gemeinsame 
Kaffeetrinken und das anschlies­
sende Programm.

Wenn nichts Unvorhergesehenes 
dazwischenkommt, soll der Altenkreis 
jetzt zur Freude aller wieder 
regelmäßig mittwochs von 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr im Martin­Luther­Haus 
stattfinden. 

Bei uns gilt nach wie vor die 2G­
Regel, das heißt: Einlass haben nur 
Geimpfte und Genesene, und zu unser 
aller Sicherheit sind auch noch immer 
bestimmte Abstands­ und Hygiene­
regeln einzuhalten.   

Wir freuen uns auf viele weitere 
Altenkreis­Treffen mit schönen 
Begegnungen und Gesprächen.

Im Namen des Altenkreis­
Teams
Gisela Schultze
Telefon  5662

Evangelischer Altenkreis

Aus der Gemeinde
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Die Evangelischen Frauen trafen sich 
am 2. März im Martin­Luther­Haus 
zum Heringsessen. Kartoffeln wurden 
gekocht und der Heringssalat frisch 
geschnippelt und zubereitet. Beim 
Essen bestimmten die Kriegs­
geschehen in der Ukraine die 
Gespräche.

Nach einer Tasse Kaffee mit selbst 
gebackenen Kräppeln von Frau Rothe 
kam am Schluss eine Kollekte in 
Höhe von 214,70 € zusammen. Die 
Ev. Frauen stockten den Betrag aus 
ihren Rücklagen auf 300 € auf und 
spendeten den Betrag für die Ukraine.

31. Mai 15 Uhr Klappstuhltour vor dem MLH mit Karin Jablonski
14. Juni 14 Uhr Wanderung ins Naturfreundehaus Ober­Ramstadt
28. Juni 12 Uhr Ausflug in den Botanischen Garten nach Darmstadt

Abfahrt ab Cestasplatz
19. Juli 17 Uhr Sommerfest, MLH

25. Aug. bis 02. Sep. 2022 Sommerpause

Terminvorschau der Evangelischen Frauen

Heringsessen der Ev. Frauen
300 Euro für Ukraine-Hilfe

Ev. Frauen beim 
Heringsessen im 
Martin­Luther­Haus. 
Foto: J. Schuchmann

Aus der Gemeinde
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Am 8. Februar dieses Jahres war es 
wieder möglich, eine Jahreshaupt­
versammlung  abzuhalten – freilich 
unter coronabedingten Hygienevor­
schriften. 
Pfarrerin Yvonne Blanco Wißmann 
eröffnete das Programm mit der 
Feststellung, wie wichtig soziale 
Kontakte seien. Die Pflege der 
Kontakte untereinander in unserer 
Kirchengemeinde seien eine Haupt­
aufgabe der Ev. Frauen in Reinheim.
Die Vorsitzende Jutta Schuchmann 
begrüßte alle Anwesenden, und 
schnell war man bei der Frage nach 
der Entwicklung der Mitglieder­
zahlen.
Frau Dr. Rose Schließmann vom 
Dekanat Vorderer Odw. stellte das 
Projekt „55 plus­minus“ anschaulich 

vor. Es umfasst Projekte von Men­
schen, die sich für bestimmte 
Themenbereiche stark machen.
Rechnerin Katharina Göttmann trug 
den Kassenbericht vor, den 
Kassenprüferin Emmi Buchwald 
geprüft hatte. Die Mitglieder 
entlasteten den Vorstand einstimmig. 
Der neu und einstimmig gewählte 
4­köpfige Vorstand setzt sich wie 
folgt zusammen:

­ Jutta Schuchmann, Vorsitzende
­ Ingrid Kunz, stellv. Vorsitzende
­ Katharina Göttmann, Rechnerin
­ Pfarrerin Y. Blanco Wißmann

Herzlichen Dank an alle Aktiven für 
ihre Unterstützung!!!

Jahreshauptversammlung 

Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott. 

Psalm 42,3  
Monatsspruch Juli

Aus der Gemeinde
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Das Demenz­Service­Zentrum ist Teil 
der Dienstleistungsdrehscheibe des 
Mehrgenerationenhauses Groß­Zimmern 
und arbeitet eng mit dem Büro für 
Senioren, Pflege und Sozialplanung des 
Landkreises Darmstadt­Dieburg zusam­
men. Es ist darauf ausgerichtet, die 
soziale Integration demenziell erkrankter 
Menschen und ihrer Familien zu 
fördern.
 
Unsere Aufgaben
• Wir sind eine Informations­ und 
Anlaufstelle für an Demenz erkrankten 
Menschen sowie ihrer Familien und 
Interessierten
• Sie erhalten bei uns kompetente, 
umfassende Informationen und können 
uns gerne anrufen oder einen Termin für 
ein persönliches Gespräch vereinbaren.
• Wir bieten Schulungsangebote für 
Angehörige und freiwillig Tätige, zum 
Aufbau von Gesprächskreisen pflegen­
der Angehöriger.

• Wir führen Veranstaltungen und 
Vortragsreihen zum Thema Demenz 
durch
• Wir bieten Unterstützung beim 
Aufbau niedrigschwelliger Betreuungs­
angebote, bei der Öffentlichkeitsarbeit, 
Informationsangebote zum Austausch 
mit niedergelassenen Haus­und Fach­
ärzten und Netzwerkbildung mit 
Trägern in der Region an
________________________________
________
Kontakt  

Demenz­Service­Zentrum im 
Mehrgenerationenhaus
Groß­Zimmern  
Otzbergring 1­3, 64846 Groß­Zimmern
Tel: 06071­618999; Fax: 06071­618998

Demenz-Service-Zentrum Groß-Zimmern

Aus der Diakonie
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Gemeindepädagogik?

Sie arbeiten gerne mit Menschen? Sie 
interessieren sich für die Fragen unserer 
Gesellschaft? Sie beschäftigt die Suche 
nach Gott und dem Sinn des Lebens? 
Dann lohnt es sich, den Beruf der 
Gemeindepädagogin und des Ge‐
meindepädagogen genauer anzu­
schauen. 

Pädagoginnen und Pädagogen im 
kirchlichen Dienst gestalten kirchliches 
Leben mitten im Alltag der Menschen: 
Von Krabbelgruppen über die 
verschiedenen Angebote in der 
Jugendarbeit bis zu Seniorenkreisen, 
von Verkündigung in Gottesdiensten bis 
hin zur Erwachsenen­ und Familien­
bildung und vom Einzelgespräch bis zu 
Planungen von mehrtägigen Freizeiten 
und der Organisation von Groß­
veranstaltungen. Wo die Schwerpunkte 
liegen, hängt von der Konzeption ab, 

die Kirchengemeinden oder die 
Regionen (die Dekanate) entwickeln. 
Gefragt ist dabei immer Teamfähigkeit 
und Spaß an der Zusammenarbeit mit 
anderen Haupt­ und Ehrenamtlichen 
oder kommunalen Einrichtungen.
In unserem Dekanat kann man Ge‐
meindepädagoginnen und Gemeinde­
pädagogen im Dekanatszentrum ken‐
nenlernen und befragen.

Mach doch was du glaubst - 
Berufe in der Ev. Kirche in Hessen und Nassau

Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem HERRN, 
denn er kommt, um die Erde zu richten. 

1.Chronik 16,33 

Monatsspruch August

Aus der EKHN



22

Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Reinheim 2­2022

Isabel Krahl
Julian Krahl
Charlotte Arz
Jonathan Arz

keine

Ingrid Schwarz geb. Schlottmann,  92 Jahre
Norbert Rothenburger,  84 Jahre
Winfried Krämer,  83 Jahre
Herbert Reitz,  81 Jahre in Georgenhausen­Zeilhard
Horst Albert Ziegler,  85 Jahre in Georgenhausen­Zeilhard
Gabriele Spalt geb. Krone,  70 Jahre in Mühltal
Gustav Schultze,  89 Jahre
Johannes Wörle,  95 Jahre
Lieselotte Krämer,  94 Jahre
Günther Beck,  84 Jahre
Irma Stuckert geb. Spörl,  84 Jahre
Dr. Ingeburg Haase geb. Karer,  85 Jahre
Horst Seitz,  80 Jahre
Erika Winter­Hack geb. Schubkegel,  67 Jahre in Georgenhausen­Zeilhard
Irma Gros geb. Kahl,  84 Jahre
Harro Dieter,  85 Jahre
Kätha Pfeifer geb. Lautenschläger,  90 Jahre
Ellen Kurtz geb. Götz,  82 Jahre
Brigitte Beer geb. Gail,  87 Jahre
Franz Knecht,  89 Jahre

Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde 

ich nicht abweisen. 
Johannes 6,37 

Freud und Leid

Jahreslosung 2022l
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Herausgeber des Gemeindebriefes ist die 
Evangelische Kirchengemeinde Reinheim. 
Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des 
Presserechts ist der Kirchenvorstand. 
Namentlich gezeichnete Artikel geben 
nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Mitgearbeitet an dieser Ausgabe haben 
Pfarrer Dr. Felipe Blanco Wißmann 
(FBW), Pfarrerin Yvonne Blanco 
Wißmann (YBW), Pfarrer i.R. Hans­Georg 
Treblin, Günter Buchwald, Helmut Hähle, 
Dr. Rosemarie Rütten, Peter Wendlandt.
Weitere Textbeiträge von Marcel Albert, 
Britta Eller, Regina Jeschke, Martina 
Schäfer, Jutta Schuchmann, Gisela 
Schultze, Dagmar Theil, Friederike von 
Boetticher
Layout: Hans­Georg Treblin mit dem 
open­source­Programm "Scribus"
Fotos: H.G. Treblin, soweit nicht anders 
gekennzeichnet. 
Titelbild: Wünsche der Menschen im 
Vorstellungs­Gottesdienst auf Papier­
Tauben geschrieben. Foto: Treblin

Berg­Druck, Reinheim. Auflage: 3700. 
Der Gemeindebrief wird i.d.R. an alle 
Haushalte verteilt.
Falls Sie keinen Gemeindebrief 
bekommen, geben Sie im Pfarrbüro 
Bescheid.
Artikel und Zuschriften an:
hg.treblin@gmx.de | Telefon: 9157800
Wir veröffentlichen Amtshandlungsdaten 
(Taufe, Konfirmation, Trauung, Bestattung) 
nur im gedruckten Gemeindebrief. Ein 
Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit 
möglich.

Impressum

Pfarrer Dr. F. Blanco Wißmann 
Kirchstraße 65, Telefon 06162 4447 
Pfarrerin Y. Blanco Wißmann
Kirchstraße 65, Telefon 06162 4447 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Pfarrbüro: Frau Jeschke
Kirchstraße 65
Telefon 06162 3386
E­Mail: Ev.Kirche.Reinheim@t­online.de

Öffnungszeiten: 
Mo. 14:30 ­ 18:00 Uhr, 
Di., Do., Fr. 09:00 ­ 12:00 Uhr. 
Mittwoch geschlossen 

Evangelische Kindertagesstätte: 
Fr. Vogel, Erlenweg 6, Telefon 06162 81874
E­Mail: Kita.reinheim@ekhn.de

Küster & Hausmeister im Martin­Luther­
Haus: Herr Bachmann, Telefon 06162 4571
Küsterin in der Dreifaltigkeitskirche: 
Frau Felke, Telefon 06162 3564 

Spendenkonto 
IBAN: DE38508526510075402180  
BIC: HELADEF1DIE.
 
Der Gemeindebrief ist auch auf unserer 
Homepage verfügbar:
www.kirche­reinheim.de/index.php/
gemeindebrief

Der nächste Gemeindebrief (September 
2022 ­ Oktober 2022) erscheint 
voraussichtlich Ende August 2022 

Gemeinde-Infos



Sonntag, 31. Juli 2022, 19 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche Reinheim

Duo Amabile ­ 
Klangwelten
Bach, Fauré, Piazolla u.a
Daria Chernysh­Baun und Nina 
Schrader­Groschup

Sonntag, 3. Juli 2022, 19 Uhr
Dreifaltigkeitskirche Reinheim

Gitarrensoirée
Werke von Bach, Chopin, Houghton
Gitarrenklasse von Prof. Dr. Tilman 
Hoppstock

Sonntag, 12. Juni 2022, 19 Uhr
Dreifaltigkeitskirche Reinheim

Georgii Trio ­ "Elevation of Love" 
­ Musik von Esbjörn Svensson

Piano | Christoph Georgii
Bass | Torsten Steudinger
Schlagzeug | Tobias Stolz Eintrit

t 1
5,­

Eintritt frei

Eintritt frei

Konzerte 
in  der Dreifaltigkeitskirche Reinheim, Kirchstr. 27


